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Erklärung 

 

 

„Ich, Susann Schumann, erkläre, dass ich die vorgelegte Dissertationsschrift mit dem Thema: 
„Prävalenz von Nikotinkonsum bei Schwangeren in Berlin“ selbst verfasst und keine anderen 
als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt, ohne die (unzulässige) Hilfe Dritter 
verfasst und auch in Teilen keine Kopien anderer Arbeiten dargestellt habe.“ 

 

Berlin, 14. März 2006 
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